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BMF: Körperschaftsteuerliche
Organschaft (§ 14 KStG);
Mindestlaufzeit des
Gewinnabführungsvertrags,
Personengesellschaft als
Organträger

Das Bundesministerium der Finanzen (BMF) hat am 22. Juli 2026 in
einem Schreiben zur Mindestlaufzeit des Gewinnabführungsvertrags
sowie zur Personengesellschaften als Organträger Stellung genommen.

https://blogs.pwc.de/en/steuern-und-recht/article/255997/
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Ein zentraler Punkt des aktuellen BMF-Schreibens betrifft die Mindestlaufzeit des

Gewinnabführungsvertrags: Nach § 14 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 KStG muss der Vertrag für mindestens fünf

Jahre geschlossen werden, um die steuerliche Anerkennung einer Organschaft zu gewährleisten. Das BMF

stellt klar, dass die zivilrechtliche Wirksamkeit entscheidend ist. Dabei wird akzeptiert, dass die

Vertragslaufzeit erst mit dem Wirtschaftsjahr beginnt, in dem die Eintragung in das Handelsregister erfolgt,

auch wenn die vertragliche Unterzeichnung früher datiert ist.

Darüber hinaus fokussiert das Schreiben auf Personengesellschaften als Organträger. Diese müssen eine

finanzielle Eingliederung direkt in Relation zur Personengesellschaft vorweisen, das heißt, die Mehrheit der

Stimmrechte an der Organgesellschaft muss im Gesamthandsvermögen der Personengesellschaft liegen.

Zudem muss die Personengesellschaft eine eigenständige, nicht nur geringfügige gewerbliche Tätigkeit

nachweisen, um sogenannte Mehrmütterorganschaften zu verhindern.

Für Holdinggesellschaften bedeutet dies konkret: Sie können nur dann als Organträger fungieren, wenn sie

tatsächlich geschäftsleitend aktiv sind und Beteiligungen an mehreren Tochterkapitalgesellschaften halten.

Allein der Abschluss eines Beherrschungsvertrags reicht nicht aus.

Anwendungsregelung

Dieses Schreiben ersetzt das Schreiben vom 10. November 2005 - IV B 7-S 2770-24/05 -(BStBl 2005 I S.

1038) und ist in allen noch offenen Fällen anzuwenden.

Fundstelle

BMF, Schreiben vom 17. Juli 2026, IV C 2 - S 2770/00042/002/081.

Eine englische Zusammenfassung dieses Urteils finden Sie hier.

Keywords

Ergebnisabführungsvertrag (EAV), Körperschaftsteuerrecht, Organschaft körperschaftsteuerlich, 

Personengesellschaften

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Seite 2 von 2

 BMF: Körperschaftsteuerliche Organschaft (§ 14 KStG); Mindestlaufzeit des
Gewinnabführungsvertrags, Personengesellschaft als Organträger
Article No.: 255997

https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/BMF_Schreiben/Steuerarten/Koerperschaftsteuer_Umwandlungssteuer/2026-07-17-koerperschaftsteuerliche-organschaft.pdf?__blob=publicationFile&amp;v=5
https://blogs.pwc.de/de/german-tax-and-legal-news/article/256047/mof-tax-group-organschaft-for-corporate-tax-purposes/
https://blogs.pwc.de/en/steuern-und-recht/keyword/Ergebnisabf%C3%BChrungsvertrag+%28EAV%29/
https://blogs.pwc.de/en/steuern-und-recht/keyword/K%C3%B6rperschaftsteuerrecht/
https://blogs.pwc.de/en/steuern-und-recht/keyword/Organschaft+k%C3%B6rperschaftsteuerlich/
https://blogs.pwc.de/en/steuern-und-recht/keyword/Personengesellschaften/
http://www.tcpdf.org

